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Sehr geehrter Herr Dr. Gericke,  
 
in den letzten Monaten ist wiederholt die Unzuverlässigkeit der „Eurobahn“ Gegenstand von 
Ärgernis vieler Bahnkunden, insbesondere von auf die Zuverlässigkeit von ÖPNV 
angewiesenen Berufspendlern und Schülern geworden. Termine und Arbeitszeiten können 
von einer Vielzahl von Menschen nicht eingehalten werden, Anschlusszüge werden nicht 
zeitgerecht erreicht und Schülern wird dadurch verwehrt, pünktlich zum Unterrichtsbeginn zu 
erscheinen mit allen Folgen, die dies nach sich trägt. 
 
Folge dieser Unzuverlässigkeit ist, dass das Vertrauen in den ÖPNV nachhaltig schwindet 
und gerade Berufspendler wieder vermehrt auf die Pkw-Nutzung zurückgreifen. 
Bereits in der Vergangenheit ist Unpünktlichkeit bei allen Bahnunternehmen aufgetreten. 
Insbesondere das Fehlen einsatzbereiter Triebfahrzeugführer war und ist der Grund dafür. 
 
Daneben ist auf dem Arbeitsmarkt feststellbar, dass zunehmend ausgebildete Busfahrer, die 
für die Umsetzung der geballt auftretenden Schülerverkehre zu den Stoßzeiten unverzichtbar 
sind, „Mangelware“ werden und von den ÖPNV-Unternehmen dringend gesucht werden. 
 
Demgegenüber stehen womöglich auf den anderen Seite arbeitslose oder von in ihren 
Unternehmen von Strukturwandel oder Kosteneinsparungen bedrohte Menschen potentiell 
zur Verfügung, die sich bis dato nicht mit dem Gedanken beschäftigt haben, dass eine 
Tätigkeit als Fahrzeugführer eine Alternative oder ein Wiedereinstieg in das Berufsleben sein 
können. 
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Die CDU-Fraktion bittet daher die Verwaltung, zu prüfen: 
 

1. inwieweit über geeignete Maßnahmen kurz- bis mittelfristig vom Jobcenter 
möglicherweise geeignete SGB II-Leistungsberechtigte akquiriert und auch einer 
Ausbildung oder Umschulung zum Lokführer bzw. zum Berufskraftfahrer zugeführt 
werden können, 

2. inwieweit Förderprogramme in Anspruch genommen werden oder konzipiert werden 
könnten. 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. gez. 
Guido Gutsche Franz-Josef Buschkamp 
-Fraktionsvorsitzender- Kreistagsmitglied 


